
 
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
Mainz, 10. November 2022 

 

Unabhängiger Oberbürgermeisterkandidat Nino Haase startet mit 
Unterschriftensammlung in einen bürgernahen Wahlkampf 
 
Unter dem Motto „Auf die Plätze. Fertig. Mainz.“ startet am 
Samstag, 12.11.2022, ab 10 Uhr auf dem Gutenbergplatz 
(Denkmalseite) die Unterschriftensammlung des unabhängigen 
OB-Kandidaten Nino Haase. 
 
Wie schon beim letzten Wahlkampf werden auch dieses Mal für die 

Kandidatur eines unabhängigen Kandidaten 250 Unterschriften 

benötigt. „Es ist mir unglaublich wichtig zu sagen und zu zeigen: Dieser 

Wahlkampf ist etwas Neues in Mainz. Er wird von den Menschen aus 

Mainz gestartet und soll in einer Politik münden, die nur einem 

verpflichtet ist: Den Interessen aller Mainzerinnen und Mainzer ohne 

ideologische Denkverbote. Ich habe meine kommunalpolitische 

Laufbahn über die überparteiliche Bürgerbeteiligung zum Bibelturm 

gestartet und möchte diesen Geist nun dauerhaft in Mainz etablieren“, 

führt Haase zu Beginn aus. 

 

Um sich ohne Nominierung durch eine der im Stadtrat vertretenen 

Fraktionen für das Amt des Oberbürgermeisters zu bewerben, muss laut 

Kommunalwahlrecht Rheinland-Pfalz ein Unterschriftenquorum erreicht 

und bei der Stadt einreicht werden. In Mainz beträgt diese Grenze 250 

gültige Unterschriften von wahlberechtigten Mainzerinnen und Mainzer 

(mind. 3 Monate wohnhaft gemeldet; deutsche sowie EU-

Staatsbürgerinnen und -bürger). 

 



 
 

 

„Es gibt zwei Schwerpunkte meiner Kandidatur: Zum einen habe ich 

konkrete Vorstellungen zu einer wirklichen Modernisierung unserer 

Stadt und Verwaltung und möchte künftig wieder das Augenmerk auf 

Investitionen in die Menschen und die Stadtentwicklung richten, anstatt 

Personal- und Infrastrukturmängel nur zu verwalten. Zum anderen ist 

mir eines besonders wichtig: Die größte Kompetenz zu erkennen, wo in 

unserer Stadt und den Stadtteilen der Schuh drückt, haben die 

Menschen vor Ort.“ betont Haase. „Gerade unsere Ortsbeiräte halte ich 

daher für eine außerordentlich wichtige Instanz, für die effiziente 

Zukunftsplanung unserer Stadt. Diese wurden in den letzten Jahren von 

Stadtspitze und allen größeren Fraktionen systematisch in ihrer 

Kompetenz beschränkt. Dies zu ändern, ist mir außerordentlich wichtig 

und ein Zeichen dafür, was wir mit diesem Bürgerwahlkampf beginnen 

wollen: Die Wahl einer Stadtspitze, die mit Erfahrung und Kompetenz 

gute Ideen aller Richtungen aufgreift und diese mit Handlungswillen und 

engagierter Kommunikation vorantreibt. Die zu sammelnden 250 

Unterschriften sind dabei der erste Schritt – und es sollen und werden 

noch viel mehr Unterstützerinnen und Unterstützer in den nächsten 

Monate werden.“ 
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